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Sehr geehrte Damen und Herren 
Der Geschäftsbericht 2006 und das Jahresprogramm 2007 informieren über 
vergangene, laufende und zukünftige Tätigkeiten der Geschäftsstelle Lokale 
Agenda 21 Kanton Solothurn und stehen ab sofort auf unserer Website unter 
Publikationen zum Download bereit. 
 

«Nachhaltigkeits-Kurzcheck» für Gemeinden 
Für die Solothurner Gemeinden bieten wir weiterhin den kostenlosen «Nach-
haltigkeits-Kurzcheck» an. In einem rund zweistündigen Gespräch werden die 
Stärken und Schwächen der Gemeinde sowie Massnahmen und Visionen für 
die Zukunft aufgelistet. Ein Kurzbericht gibt Tipps für die praktische Umset-
zung. Der Kurzcheck stösst bei den bisher beteiligten Gemeinden auf ein gu-
tes Echo. Medienmitteilung zum Thema. 

Checkliste «Nachhaltige Beschaffung» für Gemeinden 
Die Geschäftsstelle hat die Checkliste «Nachhaltige Beschaffung» ausgear-
beitet, einen einfachen Ratgeber, welcher den Gemeinden eine wertvolle Hilfe 
sein soll bei der Beschaffung von besonders ökologischen, sozial produzierten 
und wirtschaftlichen Produkten. Die Checkliste steht ab sofort gratis zum 
download bereit (pdf, 600 kb). 

Pilotprojekt «Mobilitätsmanagement in Unternehmen» 
Die Geschäftsstelle ist mit EnergieSchweiz für Gemeinden, den Städten Solo-
thurn und Grenchen und der Gemeinde Zuchwil in das Pilotprojekt «Mobili-
tätsmanagement in Unternehmen» gestartet. Beteiligte Firmen werden bei der 
Einführung eines Mobilitätsmanagement-Systems begleitet und finanziell un-
terstützt. Mit diversen Firmen wurden bereits Vorgespräche geführt, weitere 
sollen dazu kommen. 

Nachhaltige Entwicklung in Unternehmen der Wirtschaft 
Wann ist ein Unternehmen nachhaltig? Zum Beispiel, wenn es innovationsfä-
hig ist, gute Anstellungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten bietet, 
wenn es über grosse Organisationsfähigkeiten verfügt und die Produktion 
umwelt- und ressourcenschonend betreibt. Wie lässt sich die Nachhaltigkeit 
messen? Beispielsweise mit einem einfachen Check, dem sogenannten 
«Quick-Scan», welcher in Zusammenarbeit mit Fachleuten entwickelt wurde, 
und der nun zur breiten Anwendung gelangen soll. Interessierte Firmen be-
gleiten wir dabei kostenlos. 

Bildung für Nachhaltige Entwicklung 
Gemeinsam mit der Pädagogischen Hochschule Solothurn (PH) fördert die 
Geschäftsstelle LA21 die Nachhaltige Entwicklung im Bildungsbereich. In ei-
nem Vorprojekt wurden im letzten Jahr die theoretischen Grundlagen dafür 
geschaffen. Nun kommt es zur Umsetzung. Konkrete Resultate könnten sein: 
Die Schaffung eines Leitbildes, eine gemeinsame Pausenplatzgestaltung, 
Partizipation von Kindern und Jugendlichen im Allgemeinen oder auch die 
vermehrte Vermittlung von Wissen sein, welches für die zukünftige Entwick-
lung besonders wichtig ist.  
 

 

Die Geschäftsstelle LA21 ist da, wenn’s um Nachhaltigkeit geht. Wir sind offen 
für Ihre Ideen und Projekte, helfen Ihnen weiter bei Fragen und freuen uns 
über Ihr Interesse. 
 

 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Patrick Bussmann, Leiter Geschäftsstelle 

Strategie Nachhaltige 
Entwicklung 2002 - Bilanz 
und Empfehlungen für die 
Erneuerung 
Die Strategie Nachhaltige 
Entwicklung 2002 des Bun-
desrates wurde 2006 einer 
umfassenden Evaluation 
unterzogen. Der Bericht zur 
Erneuerung liegt nun vor 
und kann bei Herrn Pietro 
Cattaneo bestellt werden: 
pietro.cattaneo@are.admin.ch 
oder Download:  
www.are.admin.ch. 

Programm 
«schweiz.bewegt» für 
Gemeinden 
Zwei Drittel der Schweizer 
Bevölkerung sind körperlich 
zu wenig aktiv, ein Fünftel 
muss als «völlig inaktiv» 
bezeichnet werden. Das 
Programm 
«schweiz.bewegt» hat zum 
Ziel, in möglichst vielen 
Schweizer Gemeinden 
Bewegungsangebote für 
alle zu schaffen. Weitere 
Informationen zur Teilnah-
me finden Sie unter 
www.schweizbewegt.ch. 

Veranstaltungen 
und Notizen:

Salon de la mobilité 
EnergieSchweiz für Ge-
meinden und die Stadt 
Neuenburg laden ein zur 
zweitägigen Veranstaltung 
«Salon de la Mobilité». 
Unter dem Motto «Innovati-
onen mit Wirkung» zeigen 
Fachleute aus Gemeinden 
und Unternehmen am 26. & 
27. April 2007 zukunftswei-
sende Lösungsansätze und 
interessante Produkte für 
eine nachhaltige Mobilität. 
Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.energiestadt.ch 
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